
Nächstes Heimspiel: 
 

Sonntag   16.04.2023  15:00 Uhr   SV Lichtenberg   -   TSV 1848 Flöha 
 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MITSUBISHI 
Autoservice 

Zimmermann 

Samstag 01.04.2023 
     Heidenauer SV        gegen den   SV Germania Mittweida    1:0 (0:0) 
  BSC Freiberg         gegen den  HFC Colditz           1:2 (0:2) 
  Meißner SV 08        gegen den  SG Motor Wilsdruff      0:1 (0:1) 
  BSG Stahl Riesa       gegen den  SC Freital 2           0:1 (0:1) 

Sonntag 02.04.2023 
SV Fortuna Langenau   gegen die   FV Gröditz 1911  
Großenhainer FV 2     gegen den  Hartmannsdorfer SV Empor        
TSV 1848 Flöha       gegen den   1.FC Pirna 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte 

1 SG Motor Wisdruff 21 48:21 48 

2 SC Freital 2 21 58:22 44 

3 BSG Stahl Riesa 21 72:34 41 
4 Heidenauer SV 21 45:30 §) 

5 BSC Freiberg 21 54:32 36 

6 HFC Colditz 20 51:38 32 

7 SV GermaniaMittweida 21 41:36 31 
8 1.FC Pirna 20 34:41 27 

9 Hartmannsdorfer SV Empor 19 28:34 26 

10 Großenhainer FV 2 20 32:37 24 

11 SV Fortuna Langenau 20 25:32 22 
12 Meißner SV 08 20 26:44 21 

13 TSV Flöha 1848 19 28:48 20 

14 FV Gröditz 1911 20 33:47 18 

15 SV Bannewitz 19 29:56 17 
16 SV Lichtenberg 19 16:68 9 

 
 

 

Landesklasse Mitte 
Sächsischer  

Fußballverband 
Liebe Lichtenberger, verehrte Sportfreunde, 

 

21. Spieltag 
Saison 21/22 

Sonntag 

02.04.2023 

Übersicht zum 21. Spieltag in der Landesklasse Mitte 

Herzlich Willkommen zum 21. Spieltag in der Landesklasse Mitte. Heute begrüßen 
wir den SV Bannewitz am Trassenweg.. Die heutige Partie steht unter der Leitung 
von Sportfreund Nis Jung (TuS Weinböhla) Ihn unterstützen an den Linien die 
Sportfreunde Christian Dolle (SV Traktor Priestewitz) sowie Stefan Hillig 
(Meißner SV 08). Unsere Bilanz gegen Bannewitz ist bisher positiv. Das sollte auch 
nach dem heutigen Spiel so bleiben! 
 

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung! 
 

SV Lichtenberg 
- 

SV Bannewitz 
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SV Germania Mittweida – SV Lichtenberg                     0:2 (0:2) 
 
Die Landesklasse-Fußballer des SVL haben Germania Mittweida mit 2:0 
bezwungen. Bis ans rettende Ufer ist es zwar noch ein langer Weg, aber der 
Auftritt stimmt optimistisch. 
 
 Tabellarisch sind die Landesklasse-Fußballer des SV Lichtenberg nach dem 
Sieg über den SV Germania Mittweida nicht vorangekommen – das war aber 
auch schon vorher klar. Das Selbstvertrauen, das die Truppe aus dem Erfolg 
ziehen kann, ist allerdings viel mehr wert. Der SVL entschied das 
Mittelsachsen-Derby souverän mit 2:0 (2:0) für sich und bleibt damit zum 
ersten Mal in dieser Saison ohne Gegentor. „Darum war es für mich natürlich 
ein besonderes Spiel“, sagte Torwart Justin Becker. „Bei uns ist ein 
Aufwärtstrend klar erkennbar und wir haben noch Hoffnung, dass wir es 
packen können“, so der Schlussmann. 
 
Für Kapitän Torsten Gronwaldt zeige dieser Sieg, was noch möglich ist. „Wenn 
wir alle so kämpfen wie in Mittweida, können wir auch gegen jeden Ligagegner 
gewinnen. Ich bin froh, dass ich am Montag einmal mit drei Punkten im 
Gepäck auf Arbeit gehen kann“, so der 40-Jährige. 
 
Die Lichtenberger gaben gleich zu Beginn den Ton an. Nach einer 
Viertelstunde gingen sie durch Danny Kluge verdient in Führung. In der 43. 
Minute war Swen Häuser nach einem Mittweidaer Ballverlust in den 
Strafraum eingedrungen und konnte nur noch per Foul gestoppt werden. Den 
Strafstoß verwandelte Robert Miersch sicher. 
 
Nach der Pause ließen die Gäste dann so gut wie nichts mehr anbrennen. 
„Unsere Innenverteidiger sind praktisch vom Krankenbett in die Startelf 
gekommen, und als Team haben wir diesmal toll verteidigt“, so Gronwaldt. „Wir 
sehen die nächsten Spiele nicht als End- oder Testspiele, sondern jedes für 
sich allein. Ab Dienstag gilt der volle Fokus der nächsten Partie.“ 
 
Statistik Lichtenberg: Becker – Kohl, Stehr, Hänig, Häuser (78. Bellmann), 
Kluge, Jäkel (60. Lange, 89. Hegewald), Grajetzky (60. Hauswald), Gronwaldt, 
Miersch, Eckhardt 
 
Tore: 0:1 Kluge (16.), 0:2 Miersch (43./ST) – SR: Ali (Döbeln) – Zuschauer.: 25 

 Landesklasse Mitte              20, Spieltag 
7. Spieltag        

SVL 1. Mannschaft 1.Kreisliga Mittelsachsen            11 .Spieltag  
      Spieltagsvorschau 

SVL A-Junioren 

SpG Lichtenberg/Bobritzsch vs SpG Königsh.-Wied./Claus./Wechselb: 4:4 (1:1) 
 
Wir holen Punk beim Heimspiel in Lichtenberg gegen einen starken Gegner, der 
uns vor einer Woche aus dem Pokalrennen geworfen hatte 
 
 Diesmal standen 15 Spieler zur Verfügung. Die Niederlageaus der Vorwoche 
sollte korrigiert werden und eine andere Mannschaft sollte sich präsentieren. 
Das Ziel war vorgegeben: nur mit 100% Leistung und Klarheit im Kopf konnte 
der Gast bespielt und in die Knie gezwungen werden. Beide Mannschaften 
setzen von Anfang an ihre Duftmarken, keiner wollte den ersten Fehler 
machen. Diesmal wurde mit zwei Spitzen agiert. Und es hatte Erfolg – in der 
11. Minute erzielte Joey das 1:0 über die linke Seite! Wenige Minuten später 
hatte Lucas das 2:0 auf dem Kopf, der Ball verfehlte nach schöner Flanke von 
Jeremyjedoch sein Ziel. Die Gäste versteckten sich aber nicht und versuchten 
immer, Chancen zu kreieren. Kurz vor dem Halbzeitpfiff wurde Königshain-
Wiederau belohnt und konnte den Ausgleich bejubeln! 
 
 In der Halbzeitpause musste der Schock verdaut und die Mannschaft wieder 
aufgerichtet werden – der Wille war in den Augen zu sehen. 10 Minuten nach 
Wiederanpfiff wurde Lucas im Strafraum zu Boden gerissen – den fälligen 
Strafstoß verwandelte Benjamin K. zur 2:1 Führung! Jetzt kam die super Zeit 
von Lichtenberg. Weitere 10 Minuten später erzielte Benjamin das 3:1 nach 
einem Eckball! Fast im Anschluss vollendete Joey zum 4:1 nachdem er zwei 
Gegenspieler umkurven konnte. Das Spiel schien gelaufen zu sein, doch der 
Gast gab nicht auf und konnte 10 Minuten vor Schluss auf 2:4 verkürzen. 
Verletzungsbedingt mussten Benjamin G. und Benjamin K. ausgewechselt 
werden – Elias und Lukas ersetzten die Verletzten. Die Hektik nahm in den 
Schlussminuten zu und die Kraft bei der Heimmannschaft ab. Leider erzielten 
die Gäste in der 90. Minute bzw. Nachspielzeit (Elfmeter) die Tore 3 und 4. 
Somit endete das Punktspiel unentschieden 4:4.  
 
Die Mannschaft hat sich für die Pokalschlappe revanchiert. Alle auf dem 
Platz haben ihr Bestes gegeben. Lucas und Joey konnten die Abwehr vom 
Gast immer wieder unter Druck setzen, so dass das gefährliche Spiel von 
Königshain-Wiederau teilweise unterbunden wurde. Auch wenn es am Ende 
nur ein Punktgewinn, anstatt 3, war, hat die Mannschaft sich gut verkauft! 
Ich hoffe dies setzt sich in den nächsten Spielen fort. Ziel muss es sein: Alle 
Spieler ziehen mit und setzen sich im Spiel und Training für das Team ein. 
Wermutstropfen: Benjamin Kowalczewski fällt aufgrund seiner Verletzung 
(Knöchel) für die nächsten Wochen aus! Gute Besserung! (SZ) 


